
  PEINE

Der Landkreis Peine veranstaltet
nach eigenen Angaben am Freitag,
17. Oktober, in der Gebläsehalle
auf dem Ilseder Hüttengelände
die dritte Jugend-Expo. Die Ver-
anstaltung wird von 8 bis 13 Uhr
dauern und soll Schulklassen aus
dem Landkreis eine Teilnahme er-
möglichen. Das Motto: „Jugend-
arbeit – alles was dich bewegt“.

Während der Jugend-Expo
werden vor allem Angebote im au-
ßerschulischen Jugendbildungs-
bereich präsentiert und alternati-
ve Freizeitangebote dargestellt,
wird Kreisjugendpflegerin Inge
Will zitiert. Das Motto weise da-
rauf hin, dass Jugendarbeit viel-
seitig „bewege“ – nicht nur durch
Bewegungs- und Sportangebote
sondern auch „innerlich“ durch
die Auseinandersetzungen mit ju-
gendrelevanten Themen. Die Ver-
anstaltung ist für Jugendliche ab
der 5. Klasse konzipiert.

Vereine und Verbände können
sich bis Ende Juni für eine Teil-
nahme mit einem Angebot oder
Stand anmelden. Anmeldungen
sind möglich unter
ò (0 51 71) 4 01 23 59.

Ilsede Vereine können
sich noch anmelden

Jugend-Expo
in der
Gebläsehalle 

Oberg. Vier Tage feiert die Ort-
schaft Oberg Volksfest auf dem
Festplatz an der Grundschule,
Peiner Weg. Das Programm: Frei-
tag, 20. Juni, 20 Uhr, Musik von
DJ Tom unter dem Motto „Fuß-
ball im Blut hier und am Zucker-
hut“, zudem Darbietung des
„Projects Pedestrians“ des TK
Hannover. Samstag, 21. Juni,
14.30 Uhr, Festumzug ab Fest-
platz, 16 Uhr, Umtrunk im Fest-
zelt. Ab 20 Uhr Musik im Zelt mit
der Band „Myer’s Music“ (das
WM-Spiel Deutschland gegen
Ghana auf großer Leinwand). Am
Sonntag, 22. Juni, 10.15 Uhr,
Gottesdienst im Zelt mit Superin-
tendent Volker Menke, 12 Uhr,
Königsfrühstück mit Musik der
„Heidestrolche“, 14 Uhr, Prokla-
mation, 20 Uhr, Musik und Tanz
mit DJ Tom. Montag, 23. Juni,
Festplatz ist geöffnet, Bewirtung
auf dem Festplatz.

Die Oberger
haben Volksfest

Was ist wichtig,

was ist neu, was

ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Lengede. Die Integrierte Gesamt-
schule Lengede weist auf die An-
meldetermine für die neuen fünf-
ten Klassen im Schuljahr
2014/2015 hin: Mittwoch: 25. Ju-
ni, 14 bis 18 Uhr, Donnerstag,
26. Juni, 8 bis 18 Uhr, im Sekreta-
riat der IGS am Bodenstedter
Weg 35. Mitgebracht werden soll-
ten die Unterlagen: Geburtsur-
kunde (Kopie), Schullaufbahn-
empfehlung der Grundschule
(Original), Zeugnis des zweiten
Halbjahres der Klasse 4 (Origi-
nal), Schulbescheinigungen (beim
dritten schulpflichtigen Kind) und
Anmeldeformular (Download un-
ter www.igs-lengede.de)

Schüler werden
angemeldet

Ilsede.  Der Kulturverein Ilsede
bietet am Sonntag, 27. Juli, eine
gemeinsame Fahrt zu den Musik-
tagen in Hitzacker an. Die Veran-
staltung steht unter dem Motto
Tanz.

Es ist die Teilnahme an der Ma-
tinee „Alles Walzer“ und auch der
Nachmittagsveranstaltung „Tan-
go Argentino“ geplant. Die Fahrt-
kosten einschließlich der Ein-
trittsgelder zu den kulturellen
Veranstaltungen betragen pau-
schal 90 Euro, heißt es in der Ein-
ladung.

Zur rechtzeitigen Buchung der
begehrten Veranstaltungen bittet
der Kulturverein um verbindliche
Anmeldung bis zum 26. Juli unter
ò (0 51 72) 9 49 24 80 zu den Ge-
schäftszeiten (montags von 15 bis
17 Uhr, sonst Anrufbeantworter)
oder schriftlich an Kulturverein
Ilsede, Ilseder Hütte 4, 31241 Ilse-
de, sowie per E-Mail an die
Adresse kulturverein-ilsede@
htp-tel.de

Kulturverein
bietet eine Fahrt

Von Harald Meyer

Bei Aldi in Groß Ilsede entsteht
nun doch ein Angebot für Senio-
ren: Das Unternehmen, das in
Groß Ilsede bereits das Senioren-
und Pflegeheim am Marktplatz
sowie das Betreute Wohnen im
Ärztezentrum anbietet, will nörd-
lich von Aldi eine seniorengerech-
te Wohnanlage betreiben.

„Die Nachfrage ist groß, da die
Menschen aus Ilsede auch im Al-
ter in Ilsede bleiben möchten“,
stellt Jochen Sting von dem Un-
ternehmen fest. Der Ilseder Pla-
nungsausschuss und der Sozial-
ausschuss haben dem Millionen-
projekt bereits zugestimmt. Vor
Jahren bereits hatte ein Investor
vor, Betreutes Wohnen bei Aldi zu
bauen – er ist aber abgesprungen.

Das Gelände für die Wohnanla-

ge bei Aldi ist nach der Auflösung
des Planungsverbands zu gleichen
Teilen in den Besitz der Gemein-
den Ilsede und Lahstedt gegan-
gen. „Bis Jahresende wollen wir
die 4200 Quadratmeter große
Fläche an das Unternehmen ver-
kaufen“, blickt Otto-Heinz
Fründt, Bürgermeister-Vertreter
im Ilseder Rathaus, voraus. Sting
zufolge soll im nächsten Jahr Bau-
beginn sein, 2016 werden zwei der
drei Bauabschnitte eröffnet.

Der Bebauungsplan wird laut
Fründt so geändert, dass keine
dreigeschossige Bauweise mehr
vorgeschrieben sei. Die geplante
Entlastungsstraße nahe Aldi falle
weg – und somit auch die Lärmbe-
lastung. Durch die Bahnlinie blei-
be eine Lärmbeeinträchtigung,
aber „in die Richtung sind keine
Schlafzimmer geplant“.

Ilsede Das Millionenprojekt sieht unter
anderem Wohnungen und Tagespflege vor.

Seniorenwohnlage soll
im Jahr 2016 eröffnen

Auf fünf Gebäude verteilen sich die Angebote der geplanten seniorengerech-

ten Wohnanlage in Groß Ilsede. Foto: privat
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Die altersgerechte Wohnan-

lage in Groß Ilsede kostet rund
neun Millionen Euro – geplant
sind laut Gemeinde Ilsede fünf
Gebäude in drei Bauabschnitten:

Erster Bauschnitt: neun Eigen-
tumswohnungen (50 Quadrat-
meter) mit Terrasse, Garten so-
wie Stellplatz/Garage.

Zweiter Bauabschnitt:
28 Mietwohnungen (15 Doppel-
und 13 Einzelappartments/50
und 30 Quadratmeter) mit

Terrasse oder Balkon, 250 Qua-
dratmeter Gemeinschaftsräume
mit Küche. Dazu ein Verbin-
dungstrakt mit 15 Tagespflege-
plätzen (montags bis freitags).

Der dritte Bauabschnitt wird
verwirklicht, wenn die ersten
zwei Abschnitte fertiggestellt
und ausgelastet sind. Er sieht
vor: 36 Mietwohnungen (19
Doppel- und 17 Einzelappart-
ments) im Erdgeschoss; Ange-
bote wie Ärzte, Physiotherapeut
und Friseur im Obergeschoss.

 DIE WOHNANLAGE IM EINZELNEN

Von Arne Grohmann

Lokalpolitiker auf Motorrädern.
Die Mischung sorgt offensichtlich
für Reiselust. Da einige Mitglieder
aus dem Rat der Gemeinde Len-
gede oder Ortsräten auch beim
Motorradclub Fuhse-Biker aus
Broistedt dabei sind, kam die Idee
auf, zu einer der Lengede Partner-
gemeinden zu fahren.

Die Wahl fiel auf Alvesta in
Schweden. Das sind laut Routen-
planer mehr als 750 Kilometer,
nur für die Hinfahrt. Vom 10. bis
14. September wollen die Fuhse-
Biker unterwegs sein.

„Wir sind 21 Mitfahrer auf
20 Maschinen“, erzählt Gerald
Borchers von den Fuhse-Bikern.
Auf der Hinfahrt soll in Rostock
übernachtet werden. Von dort
geht es mit der Fähre rüber nach
Schweden. „Abends sind wir in
Alvesta.“

Dort stehe eine Begrüßung
durch den Bürgermeister Mats
Johnsson an. Ebenso eine Füh-
rung, die Fahrt in ein Motorrad-
museum, ein Treffen mit Mitglie-
dern der Gemeindeverwaltung

oder anderen Motorradfahrern. In
Schweden werde in Blockhütten
auf einem Campingplatz über-
nachtet. „Auf der Rückfahrt über-
nachten wir in Dänemark in einer
Jugendherberge“, sagt Gerald
Borchers.

„Ich freue mich über diese wei-
tere Begegnung von Vereinen und
Besuche in unseren Partnerge-
meinden“, teilte Lengedes Bür-
germeister Hans-Hermann Baas
auf Nachfrage mit.

Der Austausch, neben den offi-
ziellen Besuchen, sei politisch ge-
wollt. Deshalb bezuschusse die
Gemeinde Lengede die Fahrtkos-
ten für den Besuch einer der vier
Partnergemeinden mit 30 Euro
pro Teilnehmer.

Doch die Fuhse-Biker nehmen
in der Regel nicht, sie geben. Zu-
letzt wurden sie für ihr Engage-
ment beim Reparieren von Schul-
fahrrädern für den Gemeinsam-
Preis unserer Zeitung nominiert.

Auch brachten die Motorrad-
fahrer 100 Euro für die Ferienak-
tion in Klein Lafferde von ihrer
Mai-Fahrt zum Edersee mit. Und
auch diesmal sollen intern wieder
Spenden gesammelt und etwas
vom Reisebudget für den guten
Zweck abgespart werden.

Die nächste Spende geht an die
Grönemeyer-Stiftung, um damit
ein Seminar zum Thema gesunde
Ernährung für Schüler der Ge-
meinde Lengede zu finanzieren.

Fuhse-Biker fahren nach Alvesta
Lengede Der Motorradclub macht sich im September auf den Weg zur Partnergemeinde.

Am Mittwoch stellten sich einige der Fuhse-Biker aus Broistedt mit Bürgermeister Hans-Hermann Baas schon einmal

für ein Foto vor dem Rathaus in Lengede auf. Sie wollen mit 20 Maschinen nach Schweden fahren. Foto: Henrik Bode

Wir laden Sie ein …

SOMMERFEST

21. und 22. Juni 2014

Samstag & Sonntag, 10 - 18 Uhr

abwechslungsreiches Programm!
Fitness für ein besseres Lebenfü i b L b

Verkaufsoffener 
Sonntag, v. 13 – 18 Uhr

ANZEIGE ANZEIGE

Donnerstag, 19. Juni 201424


